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Büffel
brüllt im Parlament
Zeitungs-Notiz:

Das Parlamentsgebäude von Kairo
erhielt neulich einen ungewöhnlichen Besuch.
Aui der Straße wurde eine Büfielherde
vorübergetrieben. Eines der Tiere wurde plötzlich

vor einem vorbeifahrenden Auto wild
und ergriff die Flucht. Es stürzte in das
offene Portal des Parlamentsgebäudes hinein
und es gelang ihm, bis zum Sitzungssaal
vorzudringen. Die Parlamentssitzung wurde ohne

das Klingelzeichen des Präsidenten
unterbrochen. In wenigen Sekunden waren die
Abgeordneten verschwunden. Der Büffel
beherrschte völlig die Lage. Er zerstörte mit
seinen kräftigen Hörnern einige Stühle,
zertrümmerte einige Fensterscheiben

und brüllte triumphierend
durch den Raum!

das ist es Wundertier, dä
afrikanisch Büffel dä hät europäischi
Manière glernt! Uhu

Das wirkliche Kola-Getränk!

ZUR LANDI
Winterthur

Stadl>Casino

Nume
Zwei Freunde treffen sich; einer

vom Fischen kommend, der andere

von einer Entfettungskur. Es entwik-
kelt sich folgendes Gespräch:

«Dreivierlig »

«Zweuehalb Pfung »

«Gfange »

«Abgno !»

Beide: «Nume?!» Hch'

Einmal In Zürich Einmal in die

Lauibeth-Bar
sauqemütllch

RESTAURA N T FELDHOF
Ecke Birmensdorfer- u. Bremgartenstrafje
Tram 3 und 5 Half Aemflerstrafje
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